
0066//1155 3

Bericht über die ZEWA-Schau
2014 in der Schweiz von Roger Carr, England

Kopfgefieder auf. Die Stirn wirkt dadurch ein klein wenig
gespalten, was die ansonsten vorhandene Schönheit ein
wenig beeinträchtigt. Aber auch dieser Vogel ist mit exzel-
lenten Proportionen und sehr guter Haltung ausgestattet.
Das unterscheidet ihn übrigens von Vögeln dieser Quali-
tätsstufe bei uns in England, wo solche Vögel zu lange Flü-
gel- und Schwanzfedern aufweisen. 

Bei den Altvögeln wählte ich Daniels graue Henne und sei-
nen grauen Hahn als Besten Altvogel und Besten Altvogel-
Gegengeschlecht. Die Henne besitzt ein wundervolles Ge-
sicht und dazu eine leichte Hohlwölbung der Rückenlinie.
Das verleiht ihr eine einfach unwiderstehliche Qualität. Der
Hahn ist in Bezug auf Kopfgefieder, Maskentiefe und Hal-
tung mit all den wunderbaren Attributen ausgestattet, die
Daniel Lütolf verstanden hat, in seinen Vögeln zu vereinen. 

Zu den anderen Jungvögeln, die besonders im Blickfeld Fo-
kus standen, gehörte ein hellblauer Hahn von Peter Torn-
seifer, der sehr gute Merkmale aufwies und sich in prächti-
ger Kondition zeigte. 

Peters Gelbgesichthenne stach ebenfalls sehr ins Auge mit
ihren starken Schultern und gut angeordneten Kehltupfen. 

In den Klassen der Graufaktorvögel stellte Rainer Graber ei-
nen jungen Hahn mit sehr viel Potential aus. Leider war er
gefleckt und zu diesem Zeitpunkt nicht in Kondition. 

Die jungen zimtopalin Hennen von Daniel Schweizer haben
eine gute Qualität, waren aber unglücklicherweise ebenfalls
gefleckt. Dies ist ein Fehler, den ich nicht gerne bei Schau-
vögeln sehe. Gleichwohl können solche Vögel im Zuchtraum
von Nutzen sein, wenn man sie richtig einsetzt.

Die Rotaugen gehören immer zu meinen persönlichen
Favoriten. Die Albinohenne von Hans Ruosch war ein wun-

IchIch darf mich ganz herzlich bei den Mitgliedern
der ZEWA dafür bedanken, dass ich ein weiteres
Mal ihre Schau richten durfte.

Wie gewohnt war der Standard der
ausgestellten Vögel sehr hoch und
viele davon wären in der Lage, hohe
Auszeichnungen auf jeder Schau
irgendwo in der Welt zu gewinnen.

Das Team von Daniel Lütolf war einfach gran-
dios und man muss es wirklich gesehen haben, um es wirk-
lich zu glauben. Jeder der hinter einem seiner Vögel einen
zweiten Platz erringen konnte, darf mit dem Erreichten
absolut zufrieden sein. Denn er ist nur von jemand geschla-
gen worden, der möglicherweise der allerbeste ist. 

Aus dem Lütolf-Team hat mich ein Vogel am allermeisten
beeindruckt und das war ein junger zimtgrauer Hahn, den
ich zum Besten Jungvogel und zum Besten der Schau ge-
macht habe. Nach meiner Meinung kommt dieser Vogel
dem WBO-Ideal sehr nahe. Er ist sehr gut ausbalanciert,
zeigt eine exzellente Haltung und perfekte Proportionen.
Viele Preisrichterkollegen aus England hätten an meiner
Stelle möglicherweise Daniels zimt graugrüne Henne vorge-
zogen, aber für mein Gefühl weist sie ein allzu exzessives

Roger Carr, Preisrichter aus England beim Richten

4. Börde- Lippe-Schau
22.08.- 23.08.2015

Wir, die DSV- Ortsgruppe Lippstadt, laden herzlich zur 
4. Börde- Lippe- Schau

in die Schützenhalle Westönnen, Mawickerweg 8, 59457
Werl-Westönnen ein. 

Einlieferung: Freitag  21.08.2015, 18 bis 19.30 Uhr
und Samstag  22.08.2015,  8 bis 10 Uhr. 
Richtbeginn: Samstag  22.08.2015,  ca. 10.45 Uhr.
Auslieferung: Sonntag 23.08.2015, 15.00 Uhr

Wir bieten:
- beste Ausstellungsräumlichkeiten und eine zentrale Lage   

in der Mitte Westfalens.
- Züchter aller Verbände sind eingeladen.
- Pokale für alle Hauptsieger, keine Wanderpokale!
- alle Hauptgruppensieger erhalten ein Farbfoto von ihrem 

Vogel.
- die Börde- Lippe- Schau Medaille für jeden erfolgreichen 

Aussteller.
- DSV- Punktebescheinigung für jeden Anfängerzüchter.
- offenes Richten und ein engagiertes Team.

Als Preisrichter haben Richard Kuhr und Hubert Jansen
zugesagt.

Anfragen und Anforderung von Ausstellungs-
Unterlagen an: Matthias Hüppmeier, 0172-5639485, 
Mail an:  m.hueppmeier@gmx.de   
Michael Schulte 02922/911343 oder 0170/2017208 
Mail an: M.schulte-werl@t-online .de
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derschöner kompakter Vogel mit einer sehr schönen Braue
über dem Auge. 

Bei den Rezessiven Schecken hat mir die klare und korrekte
Zeichnung von Peter Ammanns hellgrünem Hahn gefallen.
Ebenso wie die saubere klasse Henne von Peter Vesti.

Bei den Altvögeln gefiel mir der hellgrüne Hahn von Rainer
Graber. Dieser Vogel besaß exzellenten Typ und Gefieder.
Maske und Kehltupfen haben mich erinnert an den alten
Snell-Typ bei den Hellgrünen in England. 
Bei den Dunkelgrünen ist mir ein Hahn aufgefallen, der von
Christian Hug ausgestellt wurde. Ein Vogel mit Stil und sehr
guter Anordnung der Kehltupfen.  
Die Klasse der hellblauen Althähne war sehr gleichmäßig
bestückt. Die hervorragende Kondition und Haltung gab
schließlich den Ausschlag für Hans Ruoschs Vogel.

Etwas unglücklich muss man die Platzierung bezeichnen für
den zimtopalin grauen Hahn der Zuchtgemeinschaft Weiss-
kopf/Woodtli. Wegen seiner Qualität hätte er sicher einen
ersten Platz verdient gehabt. Aber er stand gegen einen
weiteren exzellenten Vogel von Daniel Lütolf, diesmal einen
Zimt Graugrünen. 

Auffällig in den Opalinklassen war ein Hellblauer,
der von der Zuchtgemeinschaft Weisskopf/
Woodtli ausgestellt wurde. Der Hahn besaß eine
klare Zeichnung und wunderbar runde Kehltup-
fen. 
Die stilvolle opalin dunkelgrüne Henne von Ro-
man Fuster wusste ebenfalls zu gefallen.

Bei den Schecken zeigte Hans Ruosch einen sehr
großen soliden hellgrünen Hahn. Diesem Vogel
fehlte es nur ein klein wenig an Federlänge, dann
wäre er exzellent.

Ich könnte noch eine ganze Zeit weiter über be-
stimmte Vögel auf dieser ZEWA-Schau berichten.
Aber irgendwann würde ich mich sicher wieder-
holen und es würde wohl etwas langweilig wer-
den. Deshalb darf ich zum Abschluss nur noch
einen weiteren Vogel ansprechen. Es ist ein Vogel,
der zwar niemals auf einer Schau einen Haupt-
preis gewinnen wird, der aber dennoch immer zu
meinen persönlichen Favoriten zählen würde.
Denn durch ihn drückt sich für mich aus, wie
schön ein Schauwellensittich sein kann. Er besitzt
Stil, Typ, Grazie und Haltung. Sein Gefieder ist
kompakt, gepaart mit subtiler Farbe. Er nennt all
die Merkmale sein eigen, die einen Wellensittich
zu einer solchen Schönheit werden lassen. Ich
spreche von der Gelbgesicht Albinohenne von
Daniel Lütolf.

Zum Schluss möchte ich mich bei den Zuträgern
und Helfern bedanken, die mir meine Aufgabe so
leicht gemacht haben. Ebenso ein Dankeschön an
die Mitglieder der ZEWA für den grandiosen Po-
kal, der mich immer an diese Reise ins Sarganser-
land erinnern wird.   

Jetzt bleibt mir nur noch, eine ihnen lange und
erfolgreiche Zeit in unserem Hobby zu wünschen.

Die Siegervögel der ZEWA-Schau 2014

Bester Der Schau:
1,0 Zimt Graugrün, Daniel Lütolf, Würenlos
Bestes Gg. der Schau:
0,1 Grau, Daniel Lütolf, Würenlos
Bester Altvogel:
0,1 Grau, Daniel Lütolf, Würenlos
Bester Altvogel Gg.:
1,0 Grau, Daniel Lütolf, Würenlos
Bester Jungvogel:
1,0 Zimt Graugrün, Daniel Lütolf, Würenlos
Bester Jungvogel Gg.:
0,1 Zimt Graugrün, Daniel Lütolf, Würenlos

Die Klassensieger:

Daniel Lütolf, Würenlos 15; Hans Ruosch, Trübbach, 13;
Peter Vesti, Wangs, 7; Peter Tornseifer, D-Dornstadt 5;
Daniel Schweizer, Rüthi 3; Peter Amman, Grüsch 2,
Roman Fuster, Appenzell 2; Rainer Graber, Schaan 2;
Christian Hug, Zizers 2; 
ZG Weisskopf/Woodtli, Dietikon 2; 
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Der WS Süd-West-Club lädt herzlich ein; OHNE Voranmeldung
(aus organisatorischen Gründen wäre aber eine Angabe der Anzahl WS hilfreich)

Ort:      Halle der Firma Heckner 
      Stahlstraße 6, 71131 Unterjettingen  
Datum:     19.07.2015 
Frühstück:    Für Aussteller kostenlos 

Käfige/Vogelversorg.:  Nicht nur Futter, auch Wassernäpfe 
Einlieferung:    07:30 Uhr bis 09:00 Uhr 
(Einlieferung nach Anmeldung auch am 18.07.2015 möglich!) 

Jung- und Altvögel:   Aktuelle Klassen DWV   
(Masken können, müssen aber nicht getrimmt werden!)

Offenes Richten:    ca. 09:30 Uhr 
Preisrichter:    Bodo Browarczyk, DSV 
Siegerehrung:    ca. 14:30 Uhr 
Auslieferung:    ca. 15:00 Uhr 

Standgeld pro Käfig:  2 ¼
Siegerliste:     2 ¼
Standgeld Vogelbörse:  1 ¼  

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Peter Heckner    Timo Harr 
(Schauleitung)      (Korrespondenz) 

Stahlstraße 6    Forchenweg 1 
71131 Jettingen    78658 Horgen 
Handy: 0173-3259848   Handy: 0170-2339281  
Geschäft: 07452-75189   timo.harr@t-online.de 
mail@peterheckner.de   www.timo-harr.de 
www.peterheckner.de 
  
Mit Vorfreude Euch zu sehen
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Bester Jungvogel Gegengeschlecht
0,1 Zimt Graugrün

Daniel Lütolf

Bestes Jungvogel Gg. 
1,0 Grau

Daniel Lütolf

Bester WS der Schau, Bester Jungvogel
1,0 Zimt Graugrün

Daniel Lütolf

Bestes Gg. der Schau, Bester Altvogel
0,1 Grau

Daniel Lütolf


